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Die Märkte im Herbst 

EU-Milchverarbeitung: Milchaufkommen in Westeuropa im September deutlicher über 
Vorjahresniveau. Produktion der meisten Milchprodukte im August höher als im Vorjahr. 
Käseproduktion stärker ausgedehnt als zuvor. Stabilisierung der Produktion der Interventi-
onsprodukte, die zuvor stark rückläufig war. 

Butter: Lage am Buttermarkt ausgeglichen, Preise auf Niveau der Vormonate weitgehend 
behauptet. Angebot bei stabilisierter Produktion und durch Ergänzung aus Interventionsbe-
ständen und Privater Lagerhaltung ausreichend. Nachfrage nach abgepackter Butter am 
Binnenmarkt im Herbst belebt. Weiterverarbeitende Industrie mit Käufen von Blockbutter 
recht zurückhaltend, aber auch geringes Angebot. Exportgeschäft bei vergleichsweise ho-
hem Preisniveau und schwachem Dollar schwierig. 

Käse: Käseproduktion stärker ausgedehnt. Nachfrage am Binnenmarkt im Herbst saison-
üblich belebt. Exporte nach Drittländern weiter als gut bezeichnet. Bei Schnittkäse geringe 
Bestände in den Reifelagern. Angebot gerade ausreichend um Nachfrage zu bedienen. 
Dennoch Wettbewerb innerhalb Europas. Preise fest, weitere Preiserhöhungen bei Schnitt-
käse schwierig durchzusetzen. 
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Marktanalyse 

Mehr Milchprodukte hergestellt 

(ZMB/WO) – Die steigende Verfügbarkeit von 
Rohstoff in den europäischen Molkereien macht 
sich bei der Herstellung von Milchprodukten be-
merkbar. Im August 2010 wurden in der 
EU 2,8 % mehr Milch angeliefert als im Vorjah-
resmonat und im September sogar 4,5 % mehr.  

Die Käseproduktion wurde in der EU-27 im Au-
gust mit einem Plus von 4,2 % deutlicher ausge-
dehnt als im bisherigen Jahresverlauf. Bei Voll-
milchpulver war eine deutliche Steigerung um 
schätzungsweise 10,3 % zu beobachten. Bei 
Butter wurde die rückläufige Produktionsentwick-
lung, die seit Mitte 2009 zu beobachten war, 
erstmals spürbar unterbrochen und die Erzeu-
gung fiel um schätzungsweise 8,1 % höher als im 
Vorjahresmonat, allerdings lediglich um 2,0 % 
höher als im August 2008. Der ebenfalls seit 
Jahresbeginn festzustellende Rückgang bei Ma-
germilchpulver hat sich auf ein Minus von 4,5 % 
deutlich verringert. Ansonsten war nur die Pro-
duktion von Schlagsahne im Vergleich zum Vor-
jahr verringert. Auch für den September ist mit 
höherer Produktion von Milchprodukten im Ver-
gleich zum Vorjahr zu rechnen. 

 

Joghurtmarkt wieder wachsend 

Die Produktion von Produkten des weißen Sorti-
ments ist in den ersten acht Monaten von 2010 in 
der EU gestiegen, nachdem sie in den beiden 
Vorjahren stagniert hatte und teilweise sogar 

rückläufig war. Von Januar bis August 2010 wur-
den EU-weit 0,5 % mehr Konsummilch, 0,2 % 
mehr Sahne und 2,4 % mehr fermentierte Milch-
produkte hergestellt als im Vorjahreszeitraum. 
Damit weist der Markt für Joghurt und ähnliche 
Erzeugnisse die höchste Dynamik auf.  

 

In den einzelnen EU-Ländern ist die Entwicklung 
allerdings recht unterschiedlich. Weit überdurch-
schnittliche Zuwächse weist die Statistik für der 
Vereinigte Königreich, Polen und Portugal aus. In 
den beiden Ländern mit der höchsten Erzeugung 
Deutschland und Frankreich ist das Wachstum 
hingegen bislang etwas niedriger als im Durch-
schnitt der EU ausgefallen. In anderen Ländern 
wie Belgien, Dänemark, Österreich und mehreren 
osteuropäischen Ländern kam es zu Rückgän-
gen bei der Herstellung.  

Die höheren Produktionszahlen lassen auch auf 
Verbrauchszuwächse in ähnlicher Größenord-
nung schließen. Für Deutschland gehen aus dem 
Gfk-Hauspanel für die ersten drei Quartale von 
2010 Steigerungen der Haushaltseinkäufe um 
3,2 % hervor. In Frankreich weist IRI für die ver-

EU‐27: Produktion von Milchprodukten

Aug.
1.000 t 2009 2010* 10:09 * 10:09 *

Konsummilch 22.041 22.141 + 0,5% + 1,7%

Sahne  1.575 1.579 + 0,2% ‐ 1,6%

Frischprodukte 5.837 5.978 + 2,4% + 3,9%

Butter 1.284 1.239 ‐ 3,5% + 8,1%

Käse 5.498 5.597 + 1,8% + 4,2%

Vollmilchpulver  536 529 ‐ 1,3% + 10,3%

Magermilchpulver  810 737 ‐ 9,1% ‐ 4,5%

Kondensmilch  720 686 ‐4,7% +1,1%
*) Vorläufig. 

Quelle: ZMB, Eurostat, nationale Statistiken. © ZMB

    Januar bis August

EU‐Produktion von Frischprodukten
Aug.

1.000 t 2009 2010* 10:09 * 10:09*

Belgien 208,0 197,9 ‐ 4,9% ‐ 0,3%

Tschechien 127,2 120,9 ‐ 4,9% ‐ 11,2%

Dänemark 75,1 71,0 ‐ 5,5% ‐ 6,1%

Deutschland 1989,6 2023,4 + 1,7% + 4,6%

Spanien 492,9 506,0 + 2,6% + 1,9%

Frankreich 1066,2 1087,8 + 2,0% + 3,4%

Italien 219,7 225,3 + 2,6% + 3,4%

Litauen 49,2 50,8 + 3,3% + 5,7%

Ungarn 114,1 113,1 ‐ 0,8% + 4,6%

Polen 341,3 388,0 + 13,7% + 11,7%

Österreich 200,0 192,6 ‐ 3,7% ‐ 7,9%

Rumänien 97,5 102,9 + 5,5% + 10,1%

Portugal 71,9 79,1 + 10,0% + 16,0%

Slowakei 35,1 33,3 ‐ 5,1% + 5,3%

Finnland 135,5 136,6 + 0,8% + 5,7%

Schweden 180,7 177,6 ‐ 1,7% ‐ 0,6%

Ver. Königreich 191,0 222,1 + 16,3% + 13,4%
EU‐27 5.837 5.978 +2,4% +3,9%
*) Vorläufig. 

Quelle: ZMB nach nationalen Statistiken, Eurostat. © ZMB

    Januar ‐ August
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gangenen zwölf Monate ein durchschnittliches 
Wachstum des Haushaltsverbrauchs um 2,9 % 
aus.  

Für Drittländer liegen nur in begrenztem Umfang 
Daten über die Joghurterzeugung vor. In einigen 
Fällen zeigen sie aber ebenfalls eine dynamische 
Marktentwicklung. In den USA ist der Markt mit 
einem Plus von 7,9 % bis einschließlich Septem-
ber schneller gewachsen als in den Vorjahren. Im 
benachbarten Kanada waren die Zuwächse um 
2,1 % im ersten Halbjahr von 2010 nicht ganz so 
kräftig. In Japan war bis einschließlich August 
lediglich eine leichte Zunahme um 0,7 % festzu-
stellen. In der Schweiz stagnierte die Produktion 
und in der Ukraine ist sie in den ersten drei Quar-
talen von 2010 sogar um 2,9 % geschrumpft. 

Entspannung am Buttermarkt 

Am EU-Buttermarkt war im Herbst 2010 eine 
Entspannung der seit Jahresbeginn durchgehend 
knappen Angebotssituation festzustellen. Damit 
einher ging eine Beruhigung der Preisentwick-
lung. Dies dürfte auf eine Erholung der Produkti-
on, die sich seit der Jahresmitte von 2009 durch-
gehend unter dem Vorjahresniveau bewegt hatte, 
in Verbindung mit einem schwierigen Exportge-
schäft zurückzuführen sein. Mit der im Vergleich 
zum Vorjahresniveau expansiven Milchanliefe-
rung wird mehr Milchfett verfügbar. In der Folge 
ist eine Stabilisierung der Buttererzeugung einge-
treten. Im August wurde erstmals im Lauf von 
2010 wieder deutlich mehr Butter produziert als 
im Vorjahr um die gleiche Zeit. Im Schnitt belief 
sich der Zuwachs auf 8,1 %. Überdurchschnittlich 
stark wurde die Buttererzeugung in Irland, den 
Niederlanden, Frankreich und dem Vereinigten 
Königreich ausgedehnt, was wohl aus den höhe-
ren Milchanlieferungen resultiert. Es handelte 
sich im August aber nicht um eine für die Jahres-
zeit ungewöhnlich hohe Butterproduktion. Die 
Steigerung ist auf einen Einbruch der Erzeugung 
im Vorjahr zurückzuführen und man ist lediglich 
etwa auf das Niveau des Jahres 2008 zurückge-
kehrt.  

In den ersten acht Monaten von 2010 ist die But-
terproduktion kumuliert betrachtet um 45.000 t 
niedriger ausgefallen als im Vorjahreszeitraum. 

 

Der Produktionsrückgang wurde durch die fast 
vollständige Auflösung der Interventionsbestände 
kompensiert. Diese ca. 75.000 t sind in den Markt 
gelangt, ohne die Preise merklich unter Druck zu 
setzen. In den Beständen befinden sich nun le-
diglich noch 1.544 t Butter, die für die Bedürfti-
genhilfe im kommenden Jahr reserviert sind. 
Außerdem wird das Angebot durch Entnahmen 
aus der Privaten Lagerhaltung ergänzt. In diese 
sind zwar niedrigere Mengen eingelagert worden 
als im Vorjahr. Da die Auslagerung aber zu-
nächst langsamer von Statten ging als 2009, weil 
zunächst noch Ware aus der Intervention verfüg-
bar war, dürften die Private Lagerhaltung und die 
laufende Produktion für die Marktversorgung 
ausreichend sein. Am 4. November 2010 waren 
die Bestände noch ca. um 7.500 t niedriger als im 
Vorjahr um die gleiche Zeit.  

Im September und Oktober war die Marktlage 
recht ausgeglichen. Das Angebot reichte zur 
Marktversorgung gerade aus. Die festen Sahne-
preise im Herbst und die stabilen Butterpreise 
sind ein Indiz für das Marktgleichgewicht. Auch 
für die kommenden Wochen ist eine ausgegli-
chene Situation zu erwarten. Die Nachfrage nach 

EU‐Butterproduktion      Januar ‐ August Aug.

1.000 t 2009 2010* 10:09 * 10:09*

Tschechien 24 18 ‐ 23,0% ‐ 8,1%

Dänemark 27 24 ‐ 10,2% ‐ 3,8%

Deutschland 316 306 ‐ 3,4% + 2,9%

Spanien 27 26 ‐ 1,5% + 17,9%

Frankreich 284 276 ‐ 2,8% + 10,4%

Irland 91 95 + 3,7% + 37,4%

Italien 62 63 + 1,7% + 6,2%

Litauen 11 7 ‐ 40,0% ‐ 16,5%
Niederlande 91 92 + 1,1% + 39,0%
Österreich 22 22 + 0,4% + 0,3%
Polen 114 109 ‐ 4,8% ‐ 6,1%
Portugal 20 18 ‐ 9,4% + 11,8%
Slowakei 6 5 ‐ 11,9% ‐ 3,0%
Finnland 38 36 ‐ 5,1% ‐ 4,3%
Schweden 21 16 ‐ 23,2% ‐ 18,5%
Ver. Königreich 85 83 ‐ 1,8% + 10,5%

EU‐27 1.284 1.239 ‐3,5% +8,1%
*) Vorläufig.  In der Summe alle Länder 

außer Luxemburg.  Angaben z.T geschätzt.

Quelle: ZMB nach Eurostat, nationalen Statistiken. © ZMB
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abgepackter Butter verläuft im Vorweihnachts-
geschäft rege und in der Industrie dürfte noch 
Deckungsbedarf für Blockware vorhanden sein. 

Für den Export nach Drittländern ist zwar Kaufin-
teresse vorhanden. Bei den nach wie vor histo-
risch hohen Butterpreisen am internationalen 
Markt kommen jedoch nur in begrenztem Umfang 
Abschlüsse zu Stande. EU-Ware hat sich im 
Oktober durch die Stärke des Euro noch zusätz-
lich verteuert. 

Außerhalb der EU war die Butterproduktion in 
den ersten acht bzw. neun Monaten von 2010 in 
den meisten Ländern, für die Daten vorliegen, 
rückläufig – mit Ausnahme der Schweiz und der 
Ukraine. In den USA, Kanada, Japan und Austra-
lien wurde die Herstellung verringert, wobei der 
Rückgang in Australien mit einem Minus von 
11,7 % prozentual betrachtet am größten war. In 
Japan war die Buttererzeugung 2009 stark ge-
stiegen und geht nun wieder zurück. Sie bewegt 
sich aber weiter über dem Niveau von 2008. In 
den USA war 2008 deutlich mehr Butter herge-
stellt worden als im Vorjahr. 2009 und 2010 ging 
die Herstellung dann wieder zurück. Allerdings 
wurde im August und September 2010 wieder 
mehr Butter hergestellt als im Vorjahr. Mögli-
cherweise haben die deutlichen Preissteigerun-
gen die Produktion stimuliert, zumal das Milch-
aufkommen deutlich gestiegen ist. Die Butter-
preise in den USA haben im Oktober und No-
vember wieder etwas nachgegeben. 

Der internationale Handel mit Butter, gemessen 
an den Exporten der größten Exporteure ist in 
den ersten acht Monaten von 2010 im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum um mehr als 10 % ge-
schrumpft. Dies dürfte auf das geringe Angebot 
und die damit verbundenen hohen Preise zu-
rückzuführen zu. Alle Lieferanten mit Ausnahme 
der USA haben weniger auf den Weltmarkt gelie-
fert als im Vorjahreszeitraum. Der größte Rück-
gang um mehr als 50.000 t entfiel dabei auf Neu-
seeland. Wie sich die hohen Preise am internati-
onalen Markt mittelfristig auf die Nachfrage aus-
wirken und ob es zu einer verstärkten Substituti-

on durch preisgünstigere Pflanzenfette kommt, 
bleibt noch abzuwarten. 

 

Käseproduktion stärker gestiegen 

Bei höherem Rohstoffaufkommen ist die Käse-
produktion in der EU im August stärker ausge-
dehnt worden als in den vorangegangenen Mo-
naten, die vor allem in der ersten Jahreshälfte 
von einem knappen Angebot geprägt waren. Im 
Schnitt wurden im August 4,2 % mehr Käse her-
gestellt als im Vorjahresmonat.  

 

Die Produktionssteigerung war jedoch nicht 
durchgehend in allen Mitgliedstaaten zu be-
obachten. In Dänemark, Italien, Ungarn, Tsche-

Butterexporte ausgewählter Länder

in Tonnen Zeitraum 2009 2010 ± % Vj.

EU Jan. ‐ Aug. 102.560 97.940 ‐ 4,5

Neuseeland Jan. ‐ Aug. 308.580 255.101 ‐ 17,3

Australien Jan. ‐ Aug. 59.110 36.112 ‐ 38,9

USA Jan. ‐ Aug. 12.396 40.395 + 225,9

Schweiz Jan. ‐ Juli 2.779 2.640 ‐ 5,0

Argentinien Jan. ‐ Juni 7.667 5.139 ‐ 33,0

Brasilien Jan. ‐Aug. 841 2.540 + 202,0

Summe 493.932 439.867 ‐ 10,9

Einschließlich Butteröl in Butterwert.

Quellen: ZMB, EU‐Komm. nach GTIS, nationale Statistiken. © ZMB

EU‐Käseproduktion 1)

Aug.
1.000 t 2009 2010* 10:09 * 10:09*

Belgien 45 47 + 5,1% + 12,9%

Tschechien 73 73 ‐ 0,8% ‐ 0,5%

Dänemark 218 203 ‐ 6,8% ‐ 11,5%

Deutschland 1.406 1.466 + 4,3% + 5,1%

Spanien 80 83 + 3,4% + 3,9%

Frankreich 1.137 1.178 + 3,6% + 8,2%

Italien 718 691 ‐ 3,8% ‐ 5,3%

Litauen 63 62 ‐ 1,7% + 3,9%

Ungarn 51 49 ‐ 4,2% ‐ 5,6%

Niederlande 474 495 + 4,3% + 3,5%

Österreich 98 103 + 4,9% + 7,2%

Polen 409 412 + 0,7% + 13,3%

Portugal 36 37 + 2,4% + 11,4%

Slowakei 20 17 ‐ 16,7% ‐ 23,2%

Finnland 70 73 + 3,6% + 3,1%

Schweden 74 72 ‐ 3,4% + 2,3%

Ver. Königr. 249 257 + 3,2% + 9,0%

EU‐27 5.498 5.597 +1,8% +4,2%
*) Vorläufig.  1) Nur Käse aus Kuhmilch. 

Angaben teilw. geschätzt. In der Summe alle Länder außer Luxemburg.
Quelle: ZMB nach Eurostat, nationalen Statistiken. © ZMB

    Januar ‐ August
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chien und der Slowakei wurde die Käseprodukti-
on entgegen dem allgemeinen Trend einge-
schränkt. In Frankreich, Deutschland, Belgien, 
dem Vereinigten Königreich, Polen und Öster-
reich fielen die Steigerungen im August über-
durchschnittlich aus. 

Im Zeitraum Januar bis August 2010 ist die Kä-
seproduktion in der EU im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum, der von einer stagnierenden Ent-
wicklung geprägt war, um 1,8 % ausgedehnt 
worden. Dies entspricht einer zusätzlichen Men-
ge von rund 100.000 t. Die mengenmäßig größ-
ten Zuwächse entfallen auf Deutschland, Frank-
reich und die Niederlande. In den zehn osteuro-
päischen Ländern, die 2004 der EU beitreten 
sind, hat die Käseproduktion bis einschließlich 
August wieder das Vorjahresniveau erreicht, 
nachdem sie sich zunächst unter dem Vorjahres-
niveau bewegt hatte. 

Die zusätzlichen produzierten Mengen haben zu 
mehr als der Hälfte außerhalb der EU auf den 
Exportmärkten ihren Absatz gefunden. Diese 
haben sich bis einschließlich August um mehr als 
70.000 t erhöht, wobei in Russland die höchsten 
Steigerungen erzielt wurden. Auch am Binnen-
markt ist es bislang offensichtlich wieder zu einer 
leichten Zunahme des Käseverbrauchs gekom-
men.  

Die Käsepreise sind im Lauf von 2010 in allen 
EU-Ländern und bei fast allen Sorten gestiegen. 
Sie bewegen sich inzwischen auch überall über 
dem Vorjahresniveau. Allerdings ist das Ausmaß 
der Preiserhöhungen recht unterschiedlich aus-
gefallen. Besonders deutlich sind Notierungen in 
den letzten Monaten für italienische Hartkäse 
angehoben worden, gefolgt von Standardschnitt-
käsen. Bei Emmentaler und Cheddar fielen die 
Preiserhöhungen bislang bescheidener aus.  

 

 

 

Weltweit mehr Käse produziert 

Auch außerhalb der EU ist die Käseproduktion, 
soweit Daten vorliegen, überwiegend gestiegen. 
In den USA wurde die Erzeugung in den ersten 
drei Quartalen von 2010 um gut 100.000 t aus-
gedehnt, was einer Zunahme um 3 % entspricht. 
In Kanada war im gleichzeitig lediglich ein leich-
tes Wachstum von 1,4 % zu beobachten. Eine 
überdurchschnittliche Zunahme um 5,4 % meldet 
Japan. In Australien legte die Käseproduktion in 
den ersten acht Monaten im Schnitt um 3,5 % zu, 
wobei seit Juli aber weniger produziert wird als 
im Vorjahr. Entgegen dem allgemeinen Trend ist 
die Käseherstellung in der Ukraine bislang ge-
sunken. 

 

Der internationale Handel mit Käse ist im Zeit-
raum Januar bis August im Vergleich zum Vor-
jahr deutlich gewachsen. Der größte Lieferant für 
den internationalen Markt ist die EU, gefolgt von 
Neuseeland. Das Wachstum des Käsehandels im 
laufenden Jahr ist von der EU und den USA ge-
tragen, die ihre Exporte in der Summe um 
137.000 t ausgedehnt haben. Leichte Steigerun-
gen der Ausfuhren konnten auch die Schweiz 
und Australien verzeichnen, während Neusee-
land und Südamerika bislang weniger geliefert 
haben. 

 

 

Käseexporte ausgewählter Länder

in Tonnen Zeitraum 2009 2010 ± % Vj.

EU Jan. ‐ Aug. 362.500 434.200 + 19,8

Schweiz Jan. ‐ Aug. 37.755 38.671 + 2,4

Neuseeland Jan. ‐ Aug. 191.348 183.386 ‐ 4,2

Australien Jan. ‐ Aug. 102.446 106.161 + 3,6

USA Jan. ‐ Aug. 69.589 114.592 + 64,7

Brasilien Jan. ‐Aug. 3.813 3.031 ‐ 20,5

Argentinien Jan. ‐ Juni 23.272 17.703 ‐ 23,9

Summe 790.724 897.745 + 13,5

Quellen: ZMB, EU‐Komm. nach GTIS, nationale Statistiken. © ZMB
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Daten und Analysen Frische Butter Käse  

Grafiken           Butterpreise EU, USA, Weltmarkt

Deutschland (Hannover) Niederlande

Frankreich (Paris) Italien (Mailand)

Vereinigtes Königreich (London) USA (Chicago)

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

J F M A M J J A S O N D

20092008

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

J F M A M J J A S O N D

2009
2008

2,05

2,55

3,05

3,55

4,05

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

$/t£/t

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

J F M A M J J A S O N D

2009
2008

1600

2150

2700

3250

3800

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

2000

2750

3500

4250

5000

J F M A M J J A S O N D

2009

2008

EUR/kgEUR/kg

EUR/kgEUR/kg

20102010

20102010

20102010

Ausgabe Oktober 2010 Seite A 1

Weltmarkt Weltmarkt
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3300

4100

4900

J F M A M J J A S O N D

2009

1,30

1,90

2,50

3,10

3,70

J F M A M J J A S O N D

2009

20082008

EUR/kgEUR/kg

EUR/kgEUR/kg

2010
2010

20102010

20102010

20102010
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Grafiken                 Käsepreise EU, USA, Weltmarkt

Deutschland, Schnittkäseblöcke, Tagespreis Deutschland, Edamer 40 % Fett

Polen (Edamer) Deutschland (Emmentaler)

Vereinigtes Königreich (Cheddar) Italien (Grana Padano)

ZL/kg

6,00

6,50

7,00

7,50

8,00

J F M A M J J A S O N D

2008

20091.700

2.100

2.500

2.900

3.300

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

3,40

3,80

4,20

4,60

5,00

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

7,00

9,00

11,00

13,00

15,00

J F M A M J J A S O N D

20082009

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

J F M A M J J A S O N D

2008

2009
2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

£/t

KemptenEUR/kg

EUR/kg

EUR/kg

EUR/kg Hannover, exZMP

20102010

2010

2010

2010

2010

USA (Cheddar, CME) Weltmarkt (Cheddar, USDA)
US-$/t

ZL/kg

$/t

2000

2800

3600

4400

5200

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

2010

6,00

6,50

7,00

7,50

8,00

J F M A M J J A S O N D

2008

20091.700

2.100

2.500

2.900

3.300

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

3,40

3,80

4,20

4,60

5,00

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

7,00

9,00

11,00

13,00

15,00

J F M A M J J A S O N D

20082009

2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

J F M A M J J A S O N D

2008

2009
2,00

2,50

3,00

3,50

4,00

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

J F M A M J J A S O N D

2008

2009

2010

£/t

KemptenEUR/kg

EUR/kg

EUR/kg

EUR/kg Hannover, exZMP

20102010

2010

2010

2010

2010
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Tabelle 1 Butter- und Käsepreise
in 1.000 Tonnen Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr

Deutschland (EUR/kg)
Butter, abgepackt 2009 2,50 2,30 2,27 2,27 2,22 2,22 2,22 2,37 2,48 3,13 3,58 3,66 2,60
Hannover 2010 3,66 2,89 2,86 3,00 3,32 3,88 3,88 3,88 3,90 3,90

Butter, Block 2009 2,14 2,17 2,18 2,17 2,17 2,26 2,38 2,40 2,68 3,23 3,51 3,33 2,55
Hannover 2010 2,96 2,82 2,85 3,09 3,67 3,78 3,80 3,72 3,76 3,76

Gouda/Edamer, Block 2009 2,49 2,28 2,28 2,27 2,22 2,25 2,25 2,25 2,30 2,44 2,53 2,64 2,35
Tagespreis, Hannover 2010 2,68 2,66 2,65 2,70 2,83 2,99 3,09 3,10 3,12 3,15

Gouda/Edamer, Brot 2009 2,36 2,23 2,20 2,20 2,21 2,23 2,23 2,24 2,30 2,42 2,58 2,70 2,33
Tagespreis, Hannover 2010 2,73 2,68 2,65 2,70 2,83 2,98 3,11 3,14 3,15 3,15

Stangenlimburger 2009 5,31 5,24 5,25 5,25 5,15 5,02 5,02 5,04 5,08 5,08 5,08 5,08 5,13
Kempten 2010 5,03 5,00 5,00 5,01 5,03 5,03 4,95 4,95 4,95 4,94

Emmentaler (2-6 kg-St.) 2009 4,50 4,25 4,15 3,99 3,90 3,90 3,80 3,80 3,81 3,85 3,89 3,90 3,98
Kempten 2010 3,80 3,80 3,84 3,86 3,90 3,90 3,98 4,00 4,04 4,05

Frankreich (EUR/kg)
Butter, 1. Qualität 2009 2,15 2,15 2,15 2,15 2,15 2,19 2,24 2,27 2,45 2,84 3,11 3,14 2,41

2010 3,02 2,84 2,85 2,94 3,21 3,48 3,62 3,65 3,70 3,65

Italien (EUR/kg)
Zentrifugen-Butter 2009 2,35 2,35 2,31 2,30 2,30 2,31 2,35 - 2,60 3,08 3,23 3,24 2,58
Mailand 2010 3,00 2,85 2,85 2,94 3,34 3,49 3,55 3,55 3,61 3,65

Grana Padano (12-15 M.) 2009 6,30 6,30 6,30 6,28 6,25 6,25 6,25 - 6,23 6,31 6,56 6,65 6,33
Mailand 2010 6,66 6,73 6,79 6,83 6,90 7,03 7,19 7,28 7,45 7,78

Provolone, 4 Monate 2009 5,25 5,25 5,23 5,15 5,53 4,96 4,88 - 4,78 4,78 4,88 4,93 5,06
Mailand 2010 4,93 4,93 4,93 4,93 4,93 4,93 4,93 4,93 5,05 5,13

Niederlande (EUR/kg)
Markenbutter (Block) 2009 2,07 2,10 2,14 2,17 2,18 2,22 2,28 2,34 2,51 3,10 3,38 3,30 2,48

2010 3,05 2,89 2,85 3,07 3,61 3,74 3,78 3,76 3,77 3,77

Vereinigtes Königreich (GBP/t)
englische Butter, 2009 1.988 2.000 2.025 2.025 2.013 2.025 2.075 2.073 2.378 3.050 3.413 2.900 2.330
lose 2010 2.863 2.588 2.680 2.925 3.438 3.400 3.400 3.375 3.275 3.275

englischer Cheddar 2009 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600 2.600 2.675 2.675 2.613
2010 2.675 2.675 2.688 2.763 2.875 2.875 2.875 2.875 2.825 2.825

deutscher Cheddar 2009 2.300 2.300 2.250 2.200 2.200 2.200 2.200 2.200 2.200 2.600 2.650 2.650 2.329
2010 2.650 2.650 2.650 2.738 2.900 2.900 2.900 2.900 2.900 2.900

Polen (PLN/kg)
Butter, Block 2009 8,73 9,09 9,21 9,31 9,14 9,42 9,85 9,92 10,33 13,01 14,06 13,43 10,46

2010 11,72 10,79 10,79 11,03 12,45 13,41 14,01 13,91 14,21 14,09

Edamer 2009 10,64 10,50 10,59 10,81 10,71 10,70 10,55 10,64 10,91 11,27 11,80 11,93 10,92
2010 11,87 11,81 11,73 11,85 11,87 12,00 11,78 12,01 12,32 12,66

Emmentaler 2009 12,55 12,04 12,25 12,25 11,99 11,77 11,52 11,77 11,66 11,73 11,90 12,42 11,99
2010 13,13 12,61 13,25 12,40 12,68 14,65 13,56 13,22 13,02 13,58

Japan, Importpreis (JPY/kg)
Naturkäse 2009 481 455 455 419 413 401 391 380 369 355 361 347 402

2010 352 359 386 424 427 414 411 406

USA (USD/kg)
Butter, Grade A 2009 2,45 2,45 2,59 2,65 2,76 2,70 2,72 2,65 2,69 2,83 3,31 3,08 2,74
CME Chicago 2010 3,08 2,99 3,23 3,41 3,50 3,61 3,92 4,39 4,91 4,83

Cheddar, Barrel 2009 2,39 2,64 2,81 2,54 2,37 2,40 2,50 2,93 2,87 3,20 3,27 3,20 2,76
CME Chicago 2010 3,24 3,13 2,82 3,05 3,13 3,01 3,34 3,53 3,77 3,77

Weltmarkt (USD/Tonne)
Butter (82%) von 2009 1.650 1.600 1.600 1.700 1.700 1.750 1.750 2.025 2.250 2.600 3.200 3.900 2.144

fob Westeuropa bis 2.000 2.000 2.050 2.100 2.100 2.100 2.100 2.225 2.500 2.800 4.100 4.100 2.515

von 2010 3.650 3.500 3.600 4.050 4.250 4.300 4.350 4.400 4.600 4.700

bis 3.975 3.700 3.850 4.300 4.550 4.550 4.550 4.600 4.825 5.025

Butter, Ozeanien 2009 1.875 1.850 1.825 1.863 1.900 1.875 1.950 2.188 2.500 2.963 3.688 4.100 2.381

USDA-Feststellung 2010 3.800 3.688 3.750 3.800 4.075 4.050 4.000 4.000 4.133 4.350  

Cheddar, Ozeanien 2009 2.525 2.450 2.550 2.425 2.575 2.575 2.700 2.725 3.138 3.450 4.113 4.425 2.971

USDA-Feststellung 2010 4.200 4.013 3.817 3.963 4.025 3.950 3.950 3.900 3.958 4.075  
Monatsdurchschnitte anhand der Notierungen im Monat als arithemischer Durchschnitt ermittelt. Soweit nicht anders vermerkt ab Werk, ohne Mehrwertsteuer
1) frei Großhandel. 

Wechselkurse 1 EUR Okt 09 Nov 09 Dez 09 Jan 10 Feb 10 Mrz 10 Apr 10 Mai 10 Jun 10 Jul 10 Aug 10 Sep 10 Okt 10
USA USD 1,4816 1,4914 1,4614 1,4272 1,3686 1,3569 1,3406 1,2565 1,2209 1,277 1,2894 1,3067 1,3898
Neuseeland NZD 2,0065 2,405 2,0383 1,9646 1,9615 1,9301 1,8814 1,801 1,7667 1,7925 1,8059 1,7955 1,8498
Japan JPY 133,91 132,97 131,21 130,34 123,46 123,03 125,33 115,83 110,99 111,73 110,04 110,26 113,67
Polen PLN 4,2146 4,1646 4,1439 4,0703 4,0144 3,8906 3,8782 4,0567 4,1055 4,0814 3,9899 3,9548 3,9496
Großbritannien GBP 0,9156 0,8989 0,8997 0,8831 0,876 0,9016 0,8746 0,8571 0,8277 0,8357 0,8236 0,8399 0,87638
Quelle: Europäische Zentralbank, EZB-Referenzkurse.
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Tabelle 2 Butterproduktion in der EU und Drittländern
in 1.000 Tonnen Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr
Belgien 2008 . . . . . . . . . . . . s 27,4

2009 . . . . . . . . . . . . s 30,0
2010 . . . . . . . . 

Tschechien 2008 3,1 3,0 3,0 2,9 2,9 3,0 2,7 2,9 2,9 3,2 3,2 3,6 36,3
2009 3,0 2,8 3,3 2,9 3,1 3,0 2,8 2,7 2,7 2,5 2,2 3,0 34,1
2010 2,5 2,3 2,8 2,0 2,1 2,0 2,1 2,5 2,2

Dänemark 2008 3,0 3,4 2,3 3,9 3,5 2,9 3,5 3,3 2,8 2,7 3,4 3,2 37,9
2009 3,6 3,3 4,1 3,3 3,1 2,6 4,0 2,6 2,1 2,7 2,4 3,2 37,0
2010 2,9 2,6 3,9 3,1 3,1 2,8 3,0 2,5 2,3

Deutschland 2008 44,3 41,5 42,5 42,8 38,6 32,3 38,9 33,6 33,6 37,7 35,7 43,1 464,5
2009 45,8 41,8 42,5 40,6 37,9 36,4 37,1 34,0 30,7 34,2 32,5 39,3 452,9
2010 r 40,4 r 36,7 r 40,3 r 42,5 r 39,4 36,6 34,6 35,0

Spanien 2008 4,0 4,0 3,6 3,9 3,5 3,5 2,9 2,8 2,6 3,2 2,2 3,5 39,7
2009 r 3,8 r 3,9 r 3,8 r 2,8 r 3,7 r 3,0 r 2,8 r 2,8 2,2 2,5 2,6 3,3 37,2
2010 r 3,4 2,9 2,9 2,9 3,8 3,4 3,6 3,3

Frankreich 2008 r 45,8 r 41,5 r 41,1 r 40,5 r 38,1 r 30,1 r 30,1 r 26,0 r 29,1 r 32,6 r 30,8 r 40,9 426,5
2009 r 43,5 r 38,8 r 40,0 r 39,0 r 35,7 r 32,2 r 31,0 r 23,9 r 26,4 r 29,5 r 29,1 r 39,1 408,3
2010 r 37,9 r 36,2 r 38,3 r 38,6 r 36,3 r 34,3 r 28,3 r 26,4 v 29,3

Irland 2008 3,4 5,0 9,4 14,2 16,8 15,4 14,9 13,4 11,3 10,6 5,0 4,7 124,1
2009 3,8 6,4 11,2 13,7 15,3 15,6 14,5 10,7 10,3 8,1 6,1 4,9 120,6
2010 3,4 5,7 r 10,1 12,9 15,0 16,8 16,0 r 14,7 13,2

Italien 2008 8,8 8,3 8,4 8,6 8,9 9,6 8,4 7,9 9,6 10,3 8,1 9,1 106,0
2009 8,2 7,5 8,1 7,6 8,6 7,5 7,4 7,2 7,2 7,4 7,4 8,6 92,5
2010 7,8 7,7 8,5 8,1 8,0 7,7 7,6 7,7

Litauen 2008 1,6 1,3 0,9 0,9 0,8 0,8 0,8 0,8 0,9 1,0 1,0 1,3 11,9
2009 1,4 1,4 1,6 1,8 1,9 1,1 1,0 0,9 0,9 0,9 0,8 1,1 14,6
2010 1,1 0,9 0,8 0,7 0,9 0,8 0,7 0,7

Ungarn 2008 0,7 0,9 0,7 0,6 0,7 0,6 0,6 0,6 0,7 0,7 0,6 0,7 8,1
2009 0,7 0,6 0,7 0,7 0,6 0,6 0,6 0,7 0,7 0,7 0,8 0,7 8,2
2010 0,7 0,8 0,8 0,7 0,7 0,7 0,7 0,8

Niederlande 2008 13,1 13,0 13,0 13,8 11,3 8,6 8,7 9,6 7,9 9,6 10,4 12,5 131,4
2009 r 14,1 r 13,4 13,3 12,6 11,3 10,0 8,3 7,7 7,2 7,7 r 9,6 12,8 128,0
2010 r 13,8 r 12,4 r 13,5 r 12,4 r 11,2 r 8,9 r 8,8 10,7 9,1

Österreich 2008 3,5 3,0 2,9 3,2 2,7 r 2,3 2,6 2,5 2,7 2,6 2,2 2,7 32,9
2009 3,4 2,8 3,0 2,7 2,7 r 2,6 2,7 2,3 2,3 2,5 2,6 2,7 32,3
2010 3,1 2,7 2,9 3,0 2,9 2,8 2,5 2,3

Polen 2008 13,8 13,1 14,3 13,8 15,2 13,4 15,3 14,6 15,7 15,6 13,5 15,4 173,7
2009 14,1 12,9 15,1 13,8 14,3 14,1 15,1 14,7 13,8 14,2 13,0 14,0 169,1
2010 13,6 11,9 14,3 13,7 14,7 13,2 13,4 13,8 14,7

Portugal 2008 2,6 2,5 2,7 2,9 2,9 2,5 2,6 2,3 2,3 2,4 2,1 2,6 30,4
2009 2,5 2,3 2,4 2,7 2,7 2,8 2,8 1,8 2,0 2,1 2,1 2,4 28,7
2010 2,3 2,2 2,6 2,6 2,6 2,5 1,4 2,0

Slowakei 2008 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,7 0,7 0,8 0,7 0,7 0,7 0,8 9,6
2009 0,8 0,8 0,8 0,7 0,7 0,7 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 0,7 8,2
2010 0,7 0,6 0,6 0,6 0,7 0,6 0,6 0,6

Finnland 2008 4,6 4,6 4,7 4,6 4,7 4,7 4,4 4,1 4,1 4,4 4,3 4,6 53,8
2009 4,9 4,7 4,8 4,8 5,2 4,7 4,7 4,2 4,3 4,5 4,4 4,7 55,7
2010 4,7 4,4 4,9 4,7 4,6 4,5 4,2 4,0 4,1

Schweden 2008 2,6 2,0 2,2 2,9 2,8 1,9 2,1 2,0 2,1 2,5 2,3 2,3 27,6
2009 2,6 2,5 3,5 2,7 2,9 2,6 2,2 2,1 2,1 2,3 2,6 2,2 30,3
2010 2,1 1,9 2,1 2,4 1,9 2,0 2,0 1,7

Vereinigtes 2008 10,30 8,70 9,10 9,30 10,7 9,2 8,8 8,8 9,2 9,7 9,2 9,5 112,5
Königreich 2009 r 11,0 r 10,9 r 11,5 r 11,2 r 11,7 r 10,3 r 9,4 8,6 r 8,3 8,7 8,8 9,1 119,5

2010 r 10,4 r 9,8 r 9,9 r 11,1 r 11,3 r 11,4 9,70 9,50

EU-27 2008 171,0 161,2 165,9 174,1 169,8 145,5 152,7 140,1 142,3 153,7 138,7 165,1 1.880,1
2009 173,3 162,0 174,5 168,3 166,2 155,2 152,3 131,8 128,0 135,2 132,0 156,5 1.835,1
2010 155,8 146,2 163,8 166,7 164,0 156,1 144,0 s 142,5

% -10,1% -9,7% -6,1% -1,0% -1,3% +0,6% -5,5% +8,1%   

Schweiz 2008 4,3 3,8 4,7 4,5 4,8 3,4 4,0 3,1 3,0 3,4 2,8 4,3 46,0
2009 4,7 4,4 5,4 5,2 4,6 3,7 3,4 2,8 3,0 3,5 3,2 4,0 47,9
2010 5,2 4,3 5,2 5,4 5,0 3,5 3,4 2,9

Ukraine 2008 4,4 4,1 5,7 6,5 11,2 11,7 10,9 9,4 7,4 5,7 3,9 3,6 84,5
2009 3,0 3,1 4,5 5,6 9,6 10,3 8,8 8,6 7,0 5,9 4,5 3,7 74,6
2010 3,2 3,4 5,0 6,4 9,2 r 9,9 r 8,9 7,7 8,1

Kanada 2008 r 10,0 r 8,3 r 8,6 r 9,0 r 7,2 r 6,5 r 6,8 r 5,2 r 5,7 r 6,9 r 6,5 r 7,2 87,9
2009 r 9,3 r 7,8 r 8,7 r 8,1 r 7,6 r 6,6 r 7,0 r 5,8 r 6,6 r 7,8 r 6,8 r 6,8 88,8
2010 r 9,6 r 6,8 r 7,4 8,2 7,0 r 6,0 5,9 5,5 5,7

USA 2008 76,7 66,6 68,0 68,0 63,4 52,9 51,8 52,6 54,9 59,3 60,6 70,9 745,7
2009 80,3 66,9 66,8 64,5 63,1 56,8 51,9 45,8 43,0 51,3 54,9 68,4 713,7
2010 73,5 64,0 r 63,0 r 60,4 r 59,2 r 53,2 r 50,4 r 46,1 50,1

Japan 2008 8,1 6,6 7,5 7,1 7,2 6,1 5,2 5,1 3,7 4,4 4,4 6,3 71,7
2009 7,9 6,3 8,1 7,6 7,6 6,8 6,4 6,8 5,2 5,4 5,6 7,1 80,7
2010 8,2 6,7 8,4 7,8 7,4 6,1 5,6 5,2

Australien 2008 9,6 8,2 7,6 7,3 6,5 7,6 6,2 8,5 12,4 16,2 16,1 16,0 122,3
2009 12,6 8,6 9,1 9,0 7,8 8,4 6,5 7,8 10,7 12,2 12,0 12,3 117,0
2010 r 9,3 r 6,9 8,1 r 9,1 7,4 8,1 5,9 6,9

v) vorläufig. s)  geschätzt. r) revidiert. *Um den Schalttag revidiert.
Quellen: ZMB nach Eurostat, nationalen Statistiken
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Tabelle 3 Marktordnungsbestände an Butter
in 1.000 Tonnen Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Belgien 2009 6,3 4,2 5,9 7,8 10,0 12,5 14,4 15,3 13,4 12,3 9,4 8,2
2010 6,1 4,0 4,6 6,3 7,9 8,0 8,2 8,7 8,4 v 8,0 v 7,0

Tschechien 2009 -  -  0,0 0,1 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5
2010 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 -  -  -  -  -  

Dänemark 2009 4,2 0,5 0,5 1,2 1,2 1,3 1,9 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0
2010 2,9 1,9 2,5 3,5 4,1 5,0 5,6 5,6 5,6 v 5,6 v 5,5

Deutschland 2009 13,8 16,7 17,9 27,1 29,6 34,4 37,2 34,2 25,9 22,3 18,7 16,1
2010 15,3 13,5 13,5 8,0 10,4 13,4 16,4 17,7 14,7 v 12,6 v 10,1

Estland 2009 -  -  0,2 0,6 0,8 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2
2010 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 1,2 0,4 0,2 0,2 v 0,2 v 0,2

Spanien 2009 0,8 0,8 2,2 6,0 8,5 10,0 10,2 10,4 9,7 9,4 9,4 9,3
2010 9,3 9,7 9,7 9,7 8,6 5,9 3,8 2,7 -  -  -  

Frankreich 2009 9,6 12,1 13,5 28,8 37,6 39,2 40,0 36,3 26,0 19,1 16,5 16,1
2010 16,7 19,4 22,3 25,9 29,8 30,0 28,2 23,9 11,1 v 5,3 v 3,2

Irland 2009 3,5 0,8 0,9 9,3 16,3 22,0 26,9 29,0 28,5 25,6 21,7 18,5
2010 16,2 14,7 14,4 15,4 19,1 21,1 14,3 18,0 17,5 v 17,1 v 16,8

Italien 2009 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  
2010 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  

Lettland 2009 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  
2010 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  

Litauen 2009 -  -  0,0 0,4 0,8 1,5 1,7 1,8 1,8 1,8 1,8 1,8
2010 1,8 1,8 1,7 1,7 1,7 1,7 1,4 1,4 1,4 v 1,4 v 1,4

Ungarn 2009 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  
2010 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  

Niederlande 2009 15,9 17,5 28,0 37,4 40,3 44,1 48,4 45,1 35,7 29,1 21,7 17,7
2010 15,0 14,2 17,8 21,1 23,5 23,3 23,6 23,4 15,9 v 13,0 v 10,3

Österreich 2009 0,5 0,2 0,3 0,6 0,9 1,4 2,0 1,9 1,6 1,1 0,6 0,3
2010 0,3 0,4 0,3 0,3 0,5 0,7 0,4 0,1 0,1 v 0,1 v 0,1

Polen 2009 -  -  0,0 1,4 2,8 2,3 2,1 1,9 1,9 1,9 1,9 1,9
2010 1,9 1,9 1,9 1,9 0,9 0,6 0,6 0,5 -  -  -  

Portugal 2009 -  -  0,5 1,8 2,8 3,7 4,6 5,1 5,1 5,1 5,1 5,1
2010 5,1 5,1 5,1 5,1 5,1 5,1 5,1 3,6 -  -  -  

Slowenien 2009 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  
2010 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  

Slowakei 2009 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  
2010 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  

Finnland 2009 0,3 0,8 0,9 1,2 1,3 1,5 1,5 1,4 0,6 0,3 0,0 0,0
2010 -  0,1 0,2 0,2 0,3 0,3 0,3 0,2 0,1 v 0,1 -  

Schweden 2009 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  
2010 -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  -  

Vereinigtes 2009 1,3 0,3 2,3 4,4 4,9 6,6 6,9 7,6 7,1 6,6 6,2 5,9
Königreich 2010 5,4 4,5 4,5 4,9 5,2 6,0 3,3 3,1 2,7 v 2,2 v 1,9

EU-27 2009 56,3 53,9 73,2 128,5 157,7 182,2 199,5 193,8 161,1 136,5 114,8 103,3
2010 97,7 92,8 100,2 106,2 118,7 122,8 111,7 109,1 77,7 v 65,5 v 56,5

EU öffentl. 2009 -  -  14,2 51,4 69,7 78,0 78,7 79,2 78,7 77,0 76,6 76,4
Lagerhaltung 2010 76,4 76,3 75,9 66,3 63,6 52,4 23,9 17,0 1,5 v 1,5 v 1,5

EU private 2009 56,3 53,9 59,0 77,1 88,1 104,2 120,9 114,6 82,4 59,6 38,2 27,0
Lagerhaltung 2010 21,3 16,6 24,3 39,9 55,2 70,4 87,7 92,1 76,1 v 64,0 v 54,9

USA (privat) 2009 80,3 93,0 96,2 108,9 114,9 119,2 119,2 117,7 103,4 86,6 64,9 60,3
2010 76,3 92,1 89,0 93,6 96,0 89,7 87,8 70,5 58,9

Kanada * 2009 11,2 14,4 16,3 18,1 18,2 r 17,3 r 18,2 r 18,2 r 16,2 r 15,7 r 15,3 r 15,3
2010 r 13,2 r 15,7 r 17,6 r 19,8 20,8 r 20,9 r 20,3 19,9 17,4 15,2

Schweiz 2009 4,3 5,8 7,3 8,2 8,6 7,8 7,1 7,0 5,5 5,4 4,9 4,2
2010 4,8 5,3 6,8 8,9 10,1 9,7 9,6 9,4 7,9

Quelle: ZMB, EU-Kommission, USDA, SC.. * Hersteller und Regierungsbestände

Tabelle 4 Käsebestände
in 1.000 Tonnen Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
USA 2009 400,5 405,1 415,4 426,2 440,4 448,2 454,0 443,7 446,6 439,9 436,5 438,8
insgesamt 2010 441,7 447,4 451,4 457,7 461,3 465,4 478,1 472,4 474,7

davon 2009 241,9 246,0 249,2 261,9 266,0 273,2 274,6 271,8 270,6 263,3 264,6 265,5
American Type 2010 266,9 271,4 273,2 276,7 279,1 284,6 290,3 287,6 288,5

Kanada * 2009 r 58,1 r 59,7 r 57,8 r 57,1 r 56,0 r 44,6 r 55,4 r 57,5 r 58,9 r 57,2 r 54,2 r 51,0
2010 r 54,9 r 54,9 r 56,1 r 56,3 r 55,3 r 54,9 r 54,3 56,6 56,4 53,8

Quelle: ZMB, EU-Kommission, USDA, SC.. * Hersteller und Regierungsbestände
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Tabelle 5 Käseproduktion in der EU und Drittländern
in 1.000 Tonnen Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr
Belgien 2008 6,1 6,0 6,1 6,1 5,9 5,5 5,5 4,7 5,5 5,8 5,3 5,5 67,9

2009 5,5 5,4 5,8 5,7 5,6 6,0 5,7 5,3 6,2 6,1 6,1 5,6 68,8
2010 5,3 5,4 6,5 6,1 6,1 6,2 5,6 6,0

Tschechien 2008 9,6 9,1 9,4 9,0 10,3 9,2 9,5 8,8 8,9 8,9 8,1 7,8 108,7
2009 8,7 8,2 9,2 8,7 9,7 9,9 9,5 9,2 8,9 9,0 8,3 7,9 107,3
2010 8,4 8,1 9,8 8,8 9,3 9,6 9,4 9,1 8,9

Dänemark 2008 27,2 24,1 28,8 26,0 27,7 26,8 28,3 28,4 26,8 26,6 27,1 26,6 324,4
2009 26,3 24,6 28,3 27,1 28,7 27,6 26,7 28,6 29,9 26,2 27,0 23,3 324,3
2010 24,0 22,9 26,3 25,4 27,9 25,8 25,5 25,3 22,3

Deutschland 2008 172,9 166,9 172,9 170,2 171,3 161,8 178,6 165,5 167,6 170,4 159,2 167,3 2.024,6
2009 r 169,8 r 159,4 179,0 179,6 r 180,2 r 180,2 181,8 175,7 170,3 173,8 167,5 170,9 2.088,2
2010 r 170,6 r 169,1 r 195,9 r 181,4 r 191,2 187,8 185,1 184,7

Spanien 2008 10,6 11,6 11,6 11,0 10,5 10,1 11,6 10,6 10,5 11,2 10,0 9,9 129,2
2009 r 10,0 r 9,6 r 10,3 r 10,9 r 9,4 9,1 10,5 10,3 10,0 10,5 9,0 8,9 118,5
2010 r 9,5 r 9,2 11,1 10,4 10,3 10,8 10,8 10,7

Frankreich 2008 152,6 143,2 149,2 152,4 150,9 137,6 143,2 134,8 142,2 147,1 135,9 135,6 1.724,7
2009 r 141,4 r 132,5 r 148,5 r 149,2 r 143,5 r 143,0 r 143,4 r 135,8 r 141,3 r 149,6 r 142,9 r 141,0 1.712,1
2010 r 141,2 r 134,5 r 157,9 r 150,9 r 151,9 r 150,1 r 144,1 r 147,0 151,9

Irland 2008 1,1 3,2 13,7 19,8 20,6 24,2 20,1 20,1 22,0 16,0 8,9 4,7 174,4
2009 1,7 3,2 14,8 17,3 21,5 23,5 18,8 17,8 18,9 14,9 7,3 2,7 162,4
2010 . . . . . . . . 

Italien 2008 85,8 86,0 91,6 88,2 91,3 86,4 90,7 87,3 83,4 86,2 85,0 85,1 1.046,9
2009 87,8 85,6 92,3 91,9 90,3 88,5 93,7 87,6 85,1 85,3 83,6 87,3 1.059,0
2010 82,4 82,9 89,1 89,6 89,5 86,3 87,9 83,0

Litauen 2008 6,9 6,9 7,1 7,2 9,5 10,0 10,9 10,9 10,6 10,6 8,8 7,9 107,2
2009 8,3 6,9 7,1 6,9 8,2 9,1 7,5 9,4 8,8 8,9 6,2 6,5 93,9
2010 6,7 r 5,8 r 6,6 6,8 8,4 9,3 9,1 9,8

Ungarn 2008 6,7 6,3 6,7 6,5 6,3 5,4 5,6 5,9 5,8 5,8 5,7 6,3 72,9
2009 6,3 5,9 7,4 6,2 6,9 6,1 6,0 6,3 6,4 6,3 5,7 6,2 75,6
2010 6,0 6,0 7,2 6,2 6,2 5,9 5,4 5,9

Niederlande 2008 62,7 59,7 62,4 59,6 60,3 57,8 62,6 60,4 59,1 60,7 56,0 60,7 722,0
2009 61,3 55,1 59,9 58,0 61,1 58,7 60,4 59,8 58,0 61,3 57,1 62,9 713,6
2010 62,0 58,3 63,1 61,9 64,1 61,2 62,3 61,9 57,8

Österreich 1) 2008 12,9 12,6 13,1 13,1 13,6 11,4 12,7 11,7 11,6 r 12,3 r 11,1 r 11,5 147,6
2009 r 12,4 r 11,4 r 12,7 r 12,4 r 12,6 r 12,1 r 12,1 r 12,0 r 12,2 12,7 r 11,3 11,9 145,9
2010 12,2 11,3 13,4 13,1 13,9 13,1 12,7 12,9

Polen 2008 48,6 47,8 51,4 49,3 49,4 48,6 51,7 50,2 50,5 51,3 48,8 49,0 596,6
2009 52,9 46,4 55,6 50,1 52,6 50,9 51,5 48,9 50,4 51,6 48,3 48,5 607,7
2010 47,8 46,1 58,5 48,1 52,5 50,2 53,0 55,4 53,4

Portugal 2008 4,7 4,6 4,7 4,9 5,0 4,9 5,0 4,8 4,5 4,7 4,5 4,1 56,4
2009 4,0 4,1 4,5 4,7 4,7 4,4 4,8 4,7 4,9 4,8 4,4 4,1 54,1
2010 3,9 3,7 5,0 4,4 4,7 4,7 5,1 5,2

Slowakei 2008 3,0 2,9 3,1 2,8 2,7 2,8 3,0 2,7 2,9 2,8 2,6 2,4 33,5
2009 2,6 2,2 2,6 2,4 2,5 2,7 2,6 2,7 2,6 2,6 2,6 2,5 30,6
2010 2,2 1,9 2,4 2,1 2,1 2,1 2,0 2,0

Finnland 2008 9,0 8,7 9,5 8,8 9,2 9,5 9,0 8,9 8,3 8,4 8,1 9,6 106,8
2009 9,2 8,4 9,4 8,8 8,8 8,7 8,5 8,5 8,3 8,7 8,1 9,1 104,5
2010 9,7 8,1 9,6 9,2 9,4 9,1 8,9 8,7 8,6

Schweden 2008 10,3 9,1 9,9 9,9 9,8 9,7 9,7 9,2 9,2 9,3 9,0 9,3 114,2
2009 9,8 10,1 9,6 9,2 9,3 8,9 9,0 8,4 8,7 8,2 7,9 8,1 107,3
2010 9,1 r 8,5 9,8 9,5 9,2 8,5 8,7 8,6

Vereinigtes 2008 31,9 29,5 34,3 35,3 36,4 35,1 31,9 30,8 27,0 27,3 24,5 29,0 373,0
Königreich 2009 r 29,4 r 25,8 r 31,2 r 33,1 r 34,6 r 34,0 r 31,1 r 30,0 r 26,6 27,4 24,6 29,2 357,0

2010 r 27,2 r 27,7 r 31,6 r 32,4 r 36,3 r 36,7 r 32,6 32,7

EU-27 2008 680,2 656,1 705,2 699,5 712,1 677,0 711,1 676,6 677,5 685,2 637,1 650,6 8.168,4
2009 666,0 622,7 707,2 701,1 711,9 703,7 704,7 681,0 676,2 685,8 645,2 654,9 8.160,3
2010 647,6 629,3 737,2 703,3 737,0 722,4 710,7 s 709,6

% -2,8% +1,0% +4,2% +0,3% +3,5% +2,7% +0,9% +4,2%    -0,1%

Schweiz 2008 14,0 13,7 15,4 15,6 16,6 15,1 14,4 14,1 17,0 15,6 13,6 14,2 179,3
2009 13,4 12,8 14,7 15,5 16,6 15,5 14,8 14,4 16,8 15,9 13,7 14,3 178,3
2010 13,6 13,4 16,0 15,9 16,4 15,5 14,9 14,5

Ukraine 2008 17,4 17,8 21,8 22,3 24,9 21,7 20,8 20,9 22,5 22,9 18,3 16,6 247,9
2009 14,5 13,9 19,7 21,6 25,0 22,6 22,2 21,8 20,0 17,7 14,1 14,1 227,2
2010 14,2 13,3 17,2 18,3 20,5 r 19,5 19,6 19,7 21,5

Kanada 2008 31,0 28,7 29,1 30,3 30,1 31,4 32,0 29,5 31,7 33,6 30,3 32,1 369,8
2009 r 31,9 r 28,7 29,8 31,8 r 30,8 r 31,9 r 34,8 r 30,2 r 31,9 r 32,6 r 31,3 r 32,7 378,4
2010 r 32,7 r 29,2 r 31,9 33,2 29,6 31,6 37,1 29,2 31,2

USA 2008 368,4 359,4 378,7 372,1 380,4 370,2 372,9 375,7 367,2 385,7 375,8 391,5 4.498,1
2009 375,1 348,4 394,9 384,5 388,3 380,2 382,3 385,9 382,2 391,4 380,8 391,9 4.585,6
2010 381,8 351,7 r 404,4 r 391,0 r 398,8 r 399,6 r 399,9 r 397,0 398,5

Japan 2008 9,4 9,9 9,9 11,2 9,6 9,4 9,7 8,2 9,8 10,5 10,2 10,5 118,3
2009 8,8 9,1 9,9 11,1 9,3 9,7 9,9 9,4 10,4 11,6 11,6 11,5 122,2
2010 8,9 8,9 10,7 11,7 10,1 10,6 10,7 9,6

Australien 2008 31,2 29,4 30,1 24,3 24,1 23,9 19,5 23,1 34,8 r 34,5 r 34,4 r 35,9 345,2
2009 31,0 25,3 28,2 18,8 20,1 20,0 19,5 22,8 33,0 35,6 32,6 34,3 321,3
2010 29,7 24,7 27,2 r 22,2 24,2 23,9 18,5 21,8

1) Nur Käse aus Kuhmilch. v) Vorläufig. s) Geschätzt. r) Revidiert. 
Quellen: ZMB nach Eurostat, nationalen Statistiken.

Ausgabe Oktober 2010 Seite   A 6

ZMB Le
se

pro
be



Dairy World 

MarktReport Milch
Daten und Analysen Frische Butter Käse

Tabelle 6 Konsummilchproduktion in der EU und Drittländern
in 1.000 Tonnen Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr
Belgien 2008 63,1 58,3 57,5 57,0 42,2 50,8 52,4 52,0 55,9 57,6 56,2 56,4 659,3

2009 57,3 53,0 57,7 56,7 52,7 54,2 46,7 49,6 57,2 55,8 44,0 57,2 641,9
2010 55,7 56,6 57,1 57,5 56,1 54,5 52,4 58,4

Tschechien 2008 57,5 52,5 49,7 51,9 53,7 49,2 51,0 47,8 58,0 62,1 59,3 68,3 660,8
2009 54,9 48,6 58,7 57,8 57,7 53,3 55,9 59,0 52,3 53,9 50,5 78,8 681,5
2010 56,5 52,9 56,0 57,5 50,8 45,7 51,4 50,7 52,3

Dänemark 2008 43,6 40,9 44,4 44,4 43,4 41,1 38,6 43,2 42,1 43,5 43,0 42,6 510,8
2009 44,3 38,2 44,8 42,0 38,0 38,6 35,8 39,7 39,4 40,9 40,7 41,0 483,4
2010 40,7 36,5 40,6 39,5 40,1 37,2 34,9 40,2

Deutschland * 2008 415,9 413,9 432,7 431,0 437,5 430,5 420,8 402,0 418,9 450,4 430,7 447,9 5.132,4
2009 r 421,4 413,3 r 440,3 442,3 r 450,6 r 435,7 441,2 424,9 444,8 458,5 454,3 460,5 5.287,8
2010 r 419,7 r 424,2 r 493,0 r 437,6 440,6 427,5 431,6 434,6

Spanien 2008 320,1 293,4 304,0 307,4 320,8 291,5 314,2 290,7 283,8 303,5 277,2 314,4 3.621,0
2009 r 319,1 r 308,5 r 338,0 r 314,7 r 302,1 297,5 299,5 284,7 281,4 301,6 292,5 326,5 3.666,1
2010 r 299,1 r 290,1 322,9 313,0 303,5 286,1 278,8 266,6

Frankreich 2008 r 352,6 r 337,1 r 334,0 r 325,2 r 324,5 r 287,4 r 301,0 r 277,5 r 297,1 r 316,9 r 304,2 r 339,0 3.796,6
2009 322,0 293,1 321,4 r 309,9 297,9 r 294,2 275,2 r 271,5 306,5 322,4 r 290,2 r 324,7 3.629,0
2010 r 321,0 r 313,2 r 325,0 r 300,7 r 298,6 r 278,5 r 286,1 r 282,3 293,8

Irland 2008 45,6 42,9 44,0 46,4 44,4 43,8 44,2 44,8 43,5 44,4 43,1 43,6 530,5
2009 43,7 40,0 46,6 39,4 r 42,3 41,3 42,2 42,5 40,6 42,3 41,7 42,1 504,8
2010 42,2 r 39,1 45,4 39,1 r 42,3 41,4 41,6 r 42,5 41,3

Zypern 2008 6,4 6,3 6,2 6,1 7,0 6,4 7,1 6,5 7,0 6,8 5,9 6,3 78,1
2009 6,4 5,8 6,0 6,2 6,5 6,6 6,6 6,7 6,9 6,8 6,0 6,1 76,3
2010 6,2 5,6 6,3 . . . . . 

Litauen 2008 7,0 7,0 7,1 7,2 7,1 7,1 6,9 6,9 7,0 7,5 7,3 7,4 85,4
2009 7,8 7,3 8,0 7,1 7,5 7,1 7,4 7,1 7,6 7,1 7,2 6,9 88,1
2010 7,8 7,1 7,9 6,9 7,1 6,8 7,7 7,5

Ungarn 2008 35,7 31,1 32,3 39,4 37,6 34,4 36,1 r 32,8 31,8 34,2 32,0 37,8 415,3
2009 34,1 31,5 35,7 37,9 34,9 33,1 32,4 30,6 31,8 30,0 30,9 32,4 r 395,3
2010 30,7 29,2 33,9 30,9 28,6 29,6 28,9 30,5

Österreich 2008 59,0 59,0 61,0 60,0 59,0 55,0 58,0 55,0 60,0 63,0 57,0 64,0 710,0
2009 r 60,1 57,8 r 62,6 r 61,4 r 58,3 r 58,4 r 58,9 53,1 59,0 61,0 60,0 65,0 715,5
2010 57,7 56,8 64,5 60,0 62,0 58,5 56,2 59,6

Polen 2008 188,0 173,6 182,4 181,3 197,9 194,2 188,9 181,5 179,9 183,4 179,7 185,4 2.390,3
2009 187,2 172,8 228,4 215,3 229,7 219,3 219,5 216,8 214,6 209,8 207,0 217,4 2.537,7
2010 r 208,8 r 203,6 r 228,9 r 212,0 r 228,3 r 212,9 218,5 224,2 222,3

Portugal 2008 79,1 83,4 90,3 79,2 77,9 74,3 73,3 66,1 66,9 62,2 62,0 67,9 882,5
2009 68,4 64,2 79,3 79,6 81,2 71,8 67,9 62,1 63,6 63,3 64,4 71,0 836,8
2010 70,3 66,6 78,6 73,5 76,4 69,1 66,0 69,0

Slowenien 2008 15,5 13,2 12,0 13,2 12,8 13,4 11,8 11,8 12,4 14,4 12,2 13,0 155,6
2009 12,4 9,8 14,9 12,8 11,8 12,1 11,7 10,6 11,1 12,0 10,6 12,9 142,6
2010 11,8 11,1 13,4 14,5 17,0 14,7 13,8 11,5 13,7

Slowakei 2008 21,5 18,2 20,4 19,7 19,3 21,0 19,7 19,8 19,6 20,5 19,2 20,3 238,9
2009 18,6 20,8 21,5 19,9 23,0 22,7 22,0 23,9 20,5 21,1 22,4 23,5 259,9
2010 23,0 22,9 23,8 21,7 24,0 21,3 23,7 23,9

Finnland 2008 63,6 59,8 61,8 63,2 61,3 56,5 58,9 61,5 61,3 66,2 58,4 65,2 737,6
2009 63,0 56,7 61,8 63,6 59,0 56,6 59,7 60,3 61,3 64,6 60,6 66,5 733,6
2010 61,1 57,9 66,1 60,3 57,8 55,6 56,6 60,1 60,5

Schweden 2008 82,5 75,1 76,3 78,8 76,1 67,6 68,8 75,0 78,1 81,9 76,3 78,5 915,1
2009 78,6 71,8 76,8 74,1 72,6 69,5 66,1 75,6 77,9 82,6 78,3 97,1 920,8
2010 76,4 71,4 r 79,5 r 76,3 r 75,2 r 68,6 68,1 74,6

Vereinigtes 2008 576,4 560,4 581,2 561,5 574,7 536,9 567,2 567,9 554,7 578,8 574,5 577,1 6.811,3
Königreich 2009 r 568,2 r 520,7 r 579,8 r 556,0 r 579,6 r 545,2 r 573,4 r 562,7 r 565,2 r 560,7 r 535,0 587,5 6.734,0

2010 r 593,8 r 536,5 r 597,7 r 563,5 r 599,7 r 556,8 r 585,5 570,8

EU-27 2008 2.855,7 2.727,0 2.817,3 2.787,7 2.825,6 2.680,0 2.719,1 2.627,3 2.684,9 2.823,0 2.698,9 2.844,4 33.265,1
2009 2.785,5 2.621,0 2.880,8 2.803,8 2.825,4 2.735,0 2.717,5 2.672,3 2.754,2 2.823,1 2.689,0 2.923,3 33.310,9
2010 2.797,0 2.678,7 2.957,7 2.782,2 2.836,9 2.668,0 2.701,8 s 2.718,3

% +0,4% +2,2% +2,7% -0,8% +0,4% -2,4% -0,6% +1,7%   

Schweiz 2008 41,0 44,5 43,8 42,4 42,6 37,1 38,4 36,5 38,9 40,4 39,3 43,3 488,3
2009 41,1 38,6 41,6 42,2 39,1 38,3 37,8 38,8 39,8 43,0 43,2 47,9 491,6
2010 39,2 41,8 45,2 41,4 41,0 41,6 35,5 40,0

Kanada 2008 238,0 223,1 222,6 241,7 225,1 212,3 230,4 220,5 223,1 249,5 222,1 237,2 2.745,5
2009 246,1 206,7 221,8 240,8 221,3 215,2 232,4 211,8 218,1 265,9 229,4 r 241,2 2.750,6
2010 230,0 209,6 219,4 233,9 210,9 r 201,5 232,8 209,8 223,2

Japan 2008 323,4 319,2 326,0 327,9 345,6 346,0 351,6 327,1 359,7 352,7 329,2 321,2 4.029,7
2009 316,3 304,7 314,2 317,5 334,3 331,2 325,8 308,5 334,7 332,7 312,1 301,8 3.833,8
2010 299,5 289,0 302,5 301,7 322,1 328,7 325,0 308,0

Australien 2008 182,9 178,4 189,0 184,3 197,7 187,9 r 196,5 r 196,4 r 182,8 r 194,0 r 186,4 r 182,8 2.258,9
2009 r 188,4 r 174,0 r 198,0 r 188,8 r 197,5 r 188,4 r 202,1 r 193,9 r 192,3 r 196,1 r 190,8 r 186,9 2.297,1
2010 r 191,4 r 176,6 r 202,5 r 191,5 r 198,6 r 192,1 r 198,4 r 201,6 r 194,7 200,9

v) Vorläufig. s) Geschätzt. r) Revidiert. 
Quellen: ZMB nach Eurostat, nationalen Statistiken.
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Tabelle 7 Sahneproduktion in der EU und Drittländern
in 1.000 Tonnen Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr
Belgien 2008 11,2 10,5 11,9 12,6 11,7 11,6 10,7 10,4 11,4 12,2 10,9 11,5 136,6

2009 10,6 10,5 12,0 12,9 11,4 13,2 11,7 10,2 11,6 12,3 11,0 11,1 138,3
2010 10,5 11,3 13,7 11,9 11,8 13,8 12,8 12,6

Tschechien 2008 3,5 3,3 3,8 3,5 3,8 4,0 4,1 3,5 3,8 4,1 4,2 4,1 45,6
2009 4,1 3,6 4,0 4,2 4,1 4,7 4,8 3,8 4,1 4,2 4,4 4,2 50,1
2010 3,9 3,6 4,7 3,9 4,0 4,4 4,5 3,9 4,2

Dänemark 2008 4,7 4,5 4,9 4,5 4,7 4,6 4,0 5,5 5,2 4,8 4,5 6,1 58,0
2009 4,7 4,8 5,7 5,1 5,1 5,5 4,8 5,2 5,1 5,6 5,8 6,7 64,1
2010 4,9 4,9 6,0 5,4 5,9 5,5 4,8 5,1

Deutschland * 2008 42,5 43,4 49,3 46,7 46,5 45,4 45,5 42,4 46,8 48,0 45,5 51,7 553,6
2009 41,9 40,8 r 50,2 50,4 48,7 49,8 44,8 45,2 46,2 49,5 49,6 50,9 568,1
2010 r 40,0 r 39,6 r 54,8 r 45,2 50,5 47,2 42,1 43,2

Estland 2008 1,9 2,1 2,1 2,0 3,0 3,0 3,2 2,8 2,3 2,0 1,8 2,3 28,5
2009 1,9 1,8 2,2 2,0 2,2 2,3 2,3 2,9 2,4 2,3 2,2 2,4 26,9
2010 2,3 2,4 3,0 2,6 2,6 2,5 2,7 3,2

Spanien 2008 11,1 9,0 12,1 12,9 13,7 10,7 12,7 11,9 11,9 12,0 13,2 13,9 145,1
2009 13,3 10,5 11,9 12,4 12,1 r 13,2 14,0 12,4 13,0 13,2 12,9 14,5 153,3
2010 r 11,7 r 11,0 14,5 12,8 10,8 10,5 11,0 11,2

Frankreich 2008 r 30,1 r 27,7 r 29,8 r 31,3 r 28,4 r 27,3 r 28,8 r 26,9 r 30,6 r 32,8 r 29,7 r 32,3 355,7
2009 r 29,0 r 27,8 r 31,2 r 32,0 r 28,1 r 27,7 r 28,1 r 26,9 r 29,4 r 33,5 r 31,2 r 33,9 358,8
2010 r 28,6 r 30,0 r 33,9 r 31,4 r 29,2 r 29,4 r 28,7 r 27,7 31,5

Irland 2008 0,8 0,8 1,0 0,9 0,9 0,9 1,0 1,0 0,9 0,9 0,8 1,4 11,2
2009 0,9 0,7 0,9 0,8 0,9 0,8 0,9 r 0,9 0,8 0,8 0,8 1,4 10,6
2010 0,7 0,7 0,9 0,8 0,8 0,9 0,9 0,9 0,8

Italien 2008 10,6 11,0 13,0 13,7 14,4 13,3 11,9 14,9 11,5 11,1 10,3 10,8 146,6
2009 10,5 9,1 10,8 10,9 9,9 10,5 10,8 9,7 11,5 11,7 11,2 10,9 127,4
2010 10,8 9,7 10,2 10,4 9,6 10,8 9,8 10,7

Lettland 2008 1,9 2,0 2,2 2,1 2,3 2,7 2,7 2,7 2,3 2,4 2,2 2,2 27,5
2009 r 1,9 r 1,9 r 2,1 r 1,8 r 2,6 r 2,5 r 2,6 r 2,4 r 2,4 r 2,0 r 2,1 r 2,2 26,6
2010 2,0 2,2 2,3 2,1 2,3 2,4 2,5 2,5

Ungarn 2008 0,5 0,4 0,6 0,4 0,6 0,4 0,5 0,6 0,6 0,5 0,6 0,6 6,4
2009 0,5 0,5 0,6 0,3 0,4 0,5 0,6 0,2 0,3 0,5 0,5 0,5 r 5,3
2010 0,4 0,4 0,5 0,5 0,4 0,5 0,4 0,3

Österreich 2008 5,0 5,0 6,0 5,0 6,0 5,0 5,0 5,0 5,0 5,0 4,0 7,0 63,0
2009 4,6 4,7 5,0 5,3 r 5,3 r 5,2 r 5,4 r 5,2 5,0 5,0 4,0 7,0 61,6
2010 4,3 4,7 5,4 5,2 5,4 5,4 5,2 5,4

Polen 2008 16,8 16,6 18,5 20,5 24,1 25,7 22,2 22,0 18,9 18,8 17,4 18,3 239,8
2009 17,0 15,0 18,1 19,9 23,2 26,4 22,7 21,2 21,1 20,2 16,2 17,9 239,0
2010 17,0 17,7 19,3 18,7 23,1 25,1 23,8 21,1 18,6

Portugal 2008 1,4 1,2 1,4 1,3 1,4 1,5 1,3 1,3 1,4 1,3 1,4 1,7 16,6
2009 1,3 1,1 1,6 1,6 1,5 1,4 1,2 1,5 1,5 1,5 1,4 1,9 17,4
2010 1,4 1,3 1,7 1,5 1,6 1,5 1,5 1,5

Rumänien 2008 4,2 3,8 3,8 3,7 3,9 3,6 3,9 3,9 4,3 4,3 3,8 4,2 47,3
2009 4,4 3,8 3,6 3,7 3,8 3,6 4,0 3,6 3,8 4,1 3,7 4,3 46,4
2010 4,2 3,9 4,2 3,6 3,7 3,3 3,9 3,7

Slowenien 2008 1,3 1,2 1,5 1,5 1,4 1,3 1,3 1,2 1,3 1,2 1,3 1,3 15,9
2009 1,2 1,2 1,3 1,3 1,3 1,2 1,3 1,2 1,2 1,3 1,1 1,2 14,9
2010 1,2 1,2 1,3 1,2 1,3 1,2 1,2 1,2 1,2

Slowakei 2008 3,1 2,9 3,2 2,9 2,9 3,1 3,6 2,9 3,0 3,6 3,8 2,8 37,8
2009 2,4 1,9 1,9 2,3 2,1 2,2 2,8 2,5 2,1 2,3 2,3 2,2 27,0
2010 2,3 1,9 2,6 2,5 2,4 2,4 2,5 2,2

Finnland 2008 4,4 4,0 4,5 4,7 4,5 4,4 4,5 4,3 4,3 4,6 3,9 4,7 52,7
2009 4,1 4,0 4,6 4,7 4,3 4,5 4,6 4,5 4,3 4,5 4,5 5,3 54,0
2010 3,8 4,2 5,3 4,3 4,7 r 4,6 4,4 4,6 4,7

Schweden 2008 7,5 7,7 8,5 7,5 7,9 9,4 7,5 7,6 7,5 8,3 7,4 9,8 96,5
2009 7,6 7,9 8,4 8,3 8,0 10,1 8,2 8,1 7,9 8,9 8,6 11,7 103,6
2010 9,0 8,8 10,1 8,9 8,9 10,3 8,1 8,5

Vereinigtes 2008 21,4 21,2 21,6 21,6 22,3 20,5 21,2 21,1 19,5 21,0 20,5 24,9 256,8
Königreich 2009 20,9 20,1 21,8 21,7 21,3 20,0 r 20,4 19,9 19,4 21,3 20,9 22,3 250,0

2010 r 21,1 r 19,6 r 23,8 r 22,1 r 24,0 r 23,8 r 21,9 21,3

EU-27 2008 186,3 181,3 203,1 202,5 209,2 204,7 202,9 199,0 199,7 205,5 191,4 215,4 2.401,0
2009 185,7 174,1 201,0 204,6 200,0 211,4 203,5 195,3 200,9 211,5 199,3 216,1 2.403,2
2010 182,0 181,0 220,5 196,5 205,0 207,0 194,6 s 192,1

% -2,0% +4,0% +9,7% -3,9% +2,5% -2,0% -4,3% -1,6%   

Schweiz 2008 5,1 5,5 5,5 5,7 5,6 5,6 4,9 5,2 5,8 6,3 5,9 6,5 67,6
2009 4,9 5,4 6,1 5,6 5,6 5,4 5,2 5,2 5,8 5,9 6,3 6,8 68,3
2010 4,6 5,4 6,1 5,5 6,2 5,3 4,7 5,5

Japan 2008 8,5 8,5 9,2 8,4 8,4 8,2 8,5 8,7 8,8 9,8 9,8 10,7 107,5
2009 8,5 8,4 9,3 8,7 8,5 7,9 8,3 8,2 8,3 9,1 9,3 10,5 105,0
2010 8,0 7,9 9,0 8,8 8,9 7,8 8,6 8,4  

USA 2008 41,8 37,0 42,3 38,1 44,1 41,2 41,3 43,0 40,2 46,3 47,7 48,2 511,2
(Sour cream) 2009 39,9 37,1 45,1 42,6 42,4 42,5 41,9 42,5 41,9 47,0 49,2 48,6 520,7

2010 40,6 38,6 r 47,8 r 41,0 r 42,4 r 44,6 r 40,9 r 46,0 43,0
 v) Vorläufig. s) Geschätzt. r) Revidiert. 
Quellen: ZMB nach Eurostat, nationalen Statistiken.
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Tabelle 8 Produktion von Milchfrischprodukten in der EU und Drittländern
in 1.000 Tonnen Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez Jahr
Belgien 2008 28,45 25,72 27,44 28,35 26,62 22,94 22,84 21,82 26,62 25,49 23,16 23,48 302,9

2009 r 28,3 r 26,3 r 28,1 r 27,4 r 25,2 r 24,9 r 23,0 r 24,9 r 23,6 r 26,8 r 22,1 24,36 304,8
2010 26,29 24,61 26,57 26,15 24,29 23,88 21,28 24,81

Bulgarien 2008 9,39 10,37 11,59 11,59 12,92 13,11 13,11 12,09 10,56 10,66 9,51 9,45 134,4
2009 9,87 10,64 12,15 12,54 14,70 15,49 15,02 13,10 13,40 11,41 10,82 9,43 148,6
2010 11,85 10,42 12,71 13,67 14,27 15,24 13,97 14,09

Tschechien 2008 16,08 13,87 15,16 14,63 14,90 13,88 13,95 13,46 13,97 15,18 13,10 10,95 169,1
2009 15,81 14,78 16,55 15,54 17,56 15,22 15,84 15,86 16,30 15,82 15,23 12,43 187,0
2010 16,03 14,39 15,82 15,13 15,63 15,49 14,33 14,09 13,74

Dänemark 2008 8,70 8,60 9,20 9,60 10,40 9,30 8,70 9,90 9,40 9,40 8,80 7,90 109,9
2009 9,60 8,60 10,10 9,50 9,40 9,30 8,80 9,80 9,20 9,00 8,50 7,50 109,3
2010 8,90 8,30 9,40 8,80 9,30 8,80 8,30 9,20

Deutschland * 2008 254,43 247,64 253,90 256,02 257,70 243,25 257,35 242,49 249,67 253,80 231,58 213,26 2.961,1
2009 248,37 234,62 r 262,01 256,61 250,66 242,36 255,68 239,33 253,66 249,80 237,96 217,38 2.948,4
2010 r 230,96 r 231,92 r 283,74 r 244,37 r 253,30 258,30 270,40 250,40

Estland 2008 2,90 2,90 3,00 3,10 3,20 3,20 3,10 3,00 2,80 3,20 2,90 2,60 35,9
2009 2,90 2,70 3,20 3,20 3,60 3,20 3,50 3,20 3,00 3,10 3,00 2,90 37,5
2010 3,30 3,00 3,60 3,60 3,90 3,60 4,40 3,80

Griechenland 2008 6,47 6,66 6,50 6,09 8,26 8,10 11,70 10,40 10,54 10,66 8,99 7,80 102,2
2009 6,50 6,10 6,10 6,80 8,50 8,10 8,70 7,50 7,80 5,90 5,10 6,30 83,4
2010 7,00 7,20 6,80 7,10 8,10 8,20 8,30 7,20

Spanien 2008 69,40 65,20 66,30 71,30 70,80 65,10 68,80 63,40 68,90 68,60 58,80 55,40 792,0
2009 59,06 57,51 60,34 64,40 62,10 63,60 65,30 60,63 68,80 69,89 55,70 56,51 743,8
2010 r 61,20 r 56,30 71,10 62,50 64,40 64,30 64,40 61,80

Frankreich 2008 140,26 129,52 136,07 137,32 135,44 125,66 131,12 126,98 135,91 134,53 121,20 119,05 1.573,1
2009 r 136,06 r 128,24 r 140,29 r 139,22 r 134,76 r 128,15 r 131,09 r 128,35 r 138,35 r 135,06 r 125,24 r 118,76 1.583,6
2010 r 132,95 r 122,71 r 150,58 r 139,44 r 140,13 r 138,63 r 130,74 r 132,66 138,13

Italien 2008 24,30 23,35 25,96 26,38 30,45 25,86 28,53 26,23 27,09 25,44 22,65 19,83 306,1
2009 26,04 24,21 27,85 26,42 29,05 31,95 28,97 25,17 30,62 27,05 24,49 21,05 322,9
2010 24,89 24,41 31,50 28,48 29,74 32,45 27,79 26,02

Lettland 2008 3,41 3,37 3,46 3,69 4,01 4,11 4,02 3,58 3,35 3,37 3,38 3,24 43,0
2009 r 3,25 r 3,21 r 3,26 r 3,34 r 4,27 r 4,21 r 4,06 r 3,35 r 3,03 r 2,89 r 2,92 r 2,52 40,3
2010 2,83 2,88 3,17 3,34 4,30 3,96 4,90 3,53

Litauen 2008 5,03 4,79 5,24 6,36 6,67 6,85 6,82 5,96 4,97 4,75 5,05 4,59 67,1
2009 5,21 4,79 5,86 6,52 7,27 6,70 6,93 5,95 5,14 4,74 4,91 4,45 68,5
2010 5,18 4,98 6,22 6,04 7,03 6,69 8,40 6,29

Ungarn 2008 13,34 12,90 12,46 13,91 13,49 12,30 13,92 12,30 11,96 12,65 12,41 11,41 153,0
2009 14,02 12,82 15,07 14,68 15,16 14,84 14,11 13,37 13,46 14,20 13,21 12,91 167,8
2010 13,84 13,28 15,58 13,53 14,48 14,09 14,33 13,99

Österreich 2008 25,00 24,00 25,00 25,00 27,00 25,00 28,00 24,00 24,00 23,00 20,00 19,00 289,0
2009 24,00 22,00 26,00 25,00 26,00 26,00 26,00 25,00 25,00 22,00 20,00 19,00 286,0
2010 22,00 r 21,11 r 25,85 r 23,39 r 24,44 r 25,78 r 26,99 23,03

Polen 2008 39,36 37,90 39,34 43,71 43,61 43,29 39,89 39,31 34,35 37,05 33,91 27,93 459,7
2009 39,94 36,94 46,09 41,61 47,18 40,28 46,91 42,37 40,35 40,80 41,69 36,25 500,4
2010 45,62 37,79 50,92 46,74 49,69 53,35 56,53 47,34 44,41

Portugal 2008 10,19 7,89 7,92 9,28 8,98 9,03 11,08 9,11 9,51 9,63 7,18 6,71 106,5
2009 8,51 6,97 9,01 8,81 9,34 9,73 10,02 9,52 10,73 10,50 8,24 7,48 108,9
2010 8,60 7,18 9,63 10,05 10,63 10,36 11,63 11,04

Rumänien 2008 13,01 12,95 13,07 10,84 12,81 10,94 12,20 11,48 12,24 12,56 11,13 9,89 143,1
2009 13,78 12,27 11,50 10,49 13,72 11,58 12,48 11,72 11,91 12,60 11,15 10,08 143,3
2010 14,04 12,58 12,39 12,39 13,39 12,40 12,82 12,90

Slowenien 2008 2,65 2,50 2,79 2,92 2,81 2,87 3,31 2,77 3,16 2,49 2,61 2,32 33,2
2009 2,51 2,35 2,84 2,73 2,89 2,85 3,02 2,75 2,86 2,55 2,48 2,28 32,1
2010 2,34 2,32 2,92 2,53 2,78 2,91 2,96 2,73 2,66

Slowakei 2008 4,87 4,29 4,23 4,58 4,38 3,93 4,31 4,12 4,50 4,54 3,97 3,37 51,1
2009 4,83 4,24 4,63 4,34 4,68 4,17 4,21 4,04 4,28 4,13 4,26 3,09 50,9
2010 4,19 3,65 4,53 4,01 4,31 4,29 4,11 4,26

Finnland 2008 18,38 16,62 16,63 18,02 17,43 16,41 17,04 17,16 17,29 17,47 15,59 15,54 203,6
2009 17,12 15,21 17,69 17,02 16,63 17,11 17,22 17,49 17,16 17,37 16,67 15,97 202,7
2010 16,71 15,51 18,21 16,68 17,00 r 16,83 17,14 18,48 17,23

Schweden 2008 22,50 21,34 21,89 23,36 24,13 23,11 24,26 24,45 23,27 23,24 20,18 20,20 271,9
2009 20,45 19,37 21,45 21,56 22,69 23,13 27,68 24,39 23,56 22,79 20,67 19,61 267,4
2010 20,20 19,52 22,37 22,12 22,78 22,27 24,07 24,25

Vereinigtes 2008 21,20 20,70 19,30 22,30 23,60 18,30 21,20 19,60 18,30 17,90 17,30 18,10 237,8
Königreich 2009 r 20,70 14,10 20,20 r 28,60 r 30,30 r 24,60 r 26,40 r 26,10 r 23,00 r 24,30 22,10 18,00 278,4

2010 r 28,00 r 24,00 r 25,60 r 27,70 r 32,50 r 24,80 r 29,90 29,60

EU-27 2008 739,8 703,5 726,8 748,8 759,9 707,1 745,8 704,1 722,9 726,1 653,7 613,6 8.552,2
2009 717,2 668,4 750,8 746,9 756,2 728,0 755,5 714,4 745,8 733,2 676,9 628,8 8.622,2
2010 707,4 668,5 809,8 738,3 766,9 767,2 778,3 s 742,0

% -1,4% +0,0% +7,9% -1,2% +1,4% +5,4% +3,0% +3,9%   

Schweiz 2008 12,6 12,0 12,5 12,9 13,2 12,7 12,8 12,5 12,0 12,2 11,5 11,3 148,3
2009 13,1 11,6 13,3 12,5 12,8 12,6 12,2 12,6 12,4 12,1 12,1 11,2 148,4
2010 11,1 12,0 13,7 12,7 12,2 13,3 12,6 12,9

USA 2008 136,9 137,8 149,7 136,8 140,2 135,1 130,2 138,3 150,2 136,7 110,4 130,3 1.632,6
2009 138,1 138,0 161,4 141,3 149,2 150,8 140,6 146,7 167,8 140,4 123,3 140,6 1.738,2
2010 153,9 142,7 r 181,3 r 150,7 r 154,2 r 160,6 r 154,2 r 165,4 176,4

Kanada 2008 25,8 22,9 22,40 25,04 23,70 20,36 22,23 23,29 23,11 23,57 20,33 21,11 273,8
2009 24,4 24,3 23,9 25,3 24,4 22,9 21,2 23,3 24,4 24,6 22,3 r 20,4 281,5
2010 r 23,4 26,3 25,6 24,2 25,8 r 23,3 21,6 24,3 26,1

Japan 2008 76,2 77,3 84,90 85,26 91,28 88,28 89,37 84,35 84,82 84,96 73,91 72,03 992,6
2009 75,0 73,9 83,1 87,8 91,3 93,4 98,0 86,1 84,0 83,4 75,7 70,9 1.002,6
2010 74,0 72,5 84,4 90,4 94,2 94,5 94,3 89,5

Quellen: ZMB nach Eurostat, nationalen Statistiken
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